
Global player e1iner Art Keportage beschreibt Er Orte, die ZU  3

eispie: [Ür die Vernetzung der
Ihomas rıiedman werden, er die weIlt transportiert WEeTI-

Dıe Welt ıst ac den, DIS s1e 1Inren kEmpfänger erreichen, EDV-Pro
Ine UrZe G(eschichte desf Jahrhunderts STaINILE, die üÜDer a 1n Indien Hearbeitet
Frankfurt/Main: uhrkamp 2006 werden, amı sS1e der Verwaltung INn den erel-
geD., Z10 Seıten, Fur-D 26,50 nigten Staaten Morgen ZuUur Verfügung stehen

rTedman die 1lale des Fkortschritts

Joseph tiglıtz und die Müöglichkeit, dass e1ine ache, ingeeb
Dıe Chancen der Globalisierung nete VWelt, eine friedlichere elt Se1INn wird ET
München Jjedier 2006 stellt sich eindeutig e1ine fundamen
geDb., 445 Seiten, Lur-D 2495 talistische Olitik, die allein dem Streben nach
Das Verständnis der Kirche als »global player« Ist politischer TO und aCcC 1en
NIC e  er Die TC und bleibt or1ginäar 1IN- Der UtOr verurteilt e1ne Olitik, die 0/
ternationa und ist VON 1Nrer Substanz ner all n  9 eilfertig und 1M eigene Zie:
umfassend angelegt. Christ und Christin 1Sst [anl le durchzukä  ien Friedman möchte e1INe DO:
In der (Gemeinscha [ )eses Verständnis De S1UVe es  ung der Globalisierung Zn  3 en
omMmMm allerdings eınen Dreh angesichts Dem Nı uzustimmen er Weg dorthin ist
der Ccklung, die eute allgemein als » allerdings S! WI1e ihn der UTtOr versteht, anirag
Dalisierung« bezeichnet wird FÜr die e1inen Da UJm als Individuum INn e1ner lachen elt OT-

hauptsächlich die Okonomen stellt S1e die Ver folgreic. se1n, [11USS [al WISssen, WIe Man

orößerung der Mearktbasis und die Verstärkung antastbar WIT.  K Das 1st Friedmans TE und
des Wettbewerbes dar und Oft auch e1n das e1 N1IC anderes, als dass sich das
wil  es Mittel, Kosten, insbesondere duum eweisen, »Phantasie« und » Motivation«

Personalkosten, drücken aufbringen INUSS, die elt gestalten und
Für die anderen, die (slobalıi: sich INn INr behaupten

sierungsgegner, ist S1e e1n Schreckgespenst, weil Was 1St mMit den Verlierern Was Ist miIt den
S1e die Müärkte zunehmend dem ugri entzlie enschen, die MIC unantastbar Sind und auch

NIC unantastbar seın werden? Was ist mıit dehen, (‚eldfilüsse unkontrollierbar werden und
das ohl der SNareNolder über dem der HeN; die sich dem VWeltdesign entziehen Ooder

SE  9 elbst, WenNnn S1e ausende ihm Adus welchen (Gründen auch immer eNT:

Kilometer VO  Z jeweiligen Produktionsort S1N! 1er WIrd Friedmans ese rag
enudern sitzen und allein Aktienportfolios Vel- würdig. Die Forderung, die obalisierung DOSI-
walten ÜV gestalten, 1St unstrit  1g, aber welchen atz

Ihomas T1edman möchte mMI1t seinem nımm In diesem Konzept die Solidaritä e1nN? (:
Buch »  1e elt 1Sst fach« die ntwicklungen der sStaltete Globalisierung edeute gerade däs

»Nicht-allein-auf-der-Welt-Sein« und die Verant:Globalisierung darstellen und Möglichkeiten auf-
zeigen, WI1e Nal sich darauf einzustellen habe wortung für die achbarn, elbst, WenNnn dazwi-
ass Man sich mıit der 1tuallon koniron Sschen e1n Zean jeg! Die Chancen der (Globali
tieren INUSS, ist [Ür Friedman eindeutig. (tobalt: sierung liegen 1n der alrness und dem itein:

ander und N1IC ın der Konzentration auf diesierungskritik wird [Nall Del inm NIC esen. In
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aC des Individuums, die letztlich einem Witz und Ironie, aber ohne jede Geschmack
»SUTVIVa OT the fttest« nrt. losigkeit beschäftigt Ssich dieser schöne Film mit

» Wir Önnen«, sagt Joseph Okonom TNstien Ihemen auf berührende und SseNs1ble
und Nobelpreisträger, »dıe Globalisierung SC Art: arranglerte Ehen, heimliche Liebschaften,
stalten, dass die enschen INn den Ndusirie WIe Chauvinismus, Kindesmissbrauch und amılien-
den Entwicklungsländern eute und In Zukunft ehre, Geldsorgen und Angst VOT der ungewissen
avon profitieren. kinige Sonderinteressen WEeT- ukunft dem Oldenen Oowen rachte
den sich dann allerdings NIC mehr durchsetzen der In ILK 30 agen Monsoon Wedding
lassen | arkere Olkswirtschaften und SfÄT- Mira Nair, die In und Harvard studier nat
kere Gesellschaften, die Werten WI1e der Kultur, und der olumpbDIla University Film ehrt, e1ne
der Umwelt und dem selbst mehr 6 Golden-Globe-Nominierung e1n /usätzlich noch
wicht beimessen, legen edoch IM Bereich des Produzentin und KuUurz INn Dester Hitchcock:
Möglichen.« SO sSe1 dem eser und der Leserin Manier Schauspielerin, eren mme Nan als
VOIl T1eCdMan empfohlen, sich nach der ektüre Mrs Telefon vernimmt, kreierte S1e
Joseph tiglitz zuzuwenden, wichtige hre eigene Variante des Bollywood-Kinos. In den

TÜr die e1 der globalen Verantwortung Filmen dieser wWwelLwel orößten Filmproduktion
erhalten Stiglitz will weder die Staaten ent In BOombay eginnen die nach Standardmuster

lasten, noch dem kEinzelnen die Last auiburden gestrickten Charaktere OTt unvermittelt S1IN-
Globalisierung? Global spielen, eu BeEN und tanzen Bei Mira alr rgeben Sich

tel, sich In Augenhöhe begegnen Es geht da: die herrlichen Musikszenen und bunten Bilder
Del NIC eW1INN und Verlust, ondern Sahz natürlich dus der andlung.
e1ine gesamtweltliche Win-Win-Situation. I )as Monsoon Wedding zeig Zzwel UNVETBESS-
Ziel [11USS e1nNne Demokratisierung der (Globalisie: I(@ Jage IM eDen der indischen Familie Verma
runhg seın Sich aran beteiligen 1st auch die In elhi, die VOIN Tumult, a0S, kultiviertem
Aufgabe der Kirche, des altesten obal layers Sprachengemisch, Herzlichkeit und Lebensfreu

Martın Lätzel, Schulensee de eprägt SiNnd Langsam kommen alle Mitglie-
der der In verschledenste ulturen und e1le

Familie9 die Hoch:
ılmtipp zeit VON Hermant und 10 sehr überzeugend:

der weltmännische Parvin as und die her-
zerwärmende Vasundhara Das tlelern. Manonsoon Wedding

Indien/USA ZWON: egie Mıra Naır; re  uC Sas gehört der oberen ittelschicht d besprichtbrina Dhawan; Darsteller: Naseeru  ın Shah (Vater Ver-
ma), ıllete ubey Mutter Verma), Parvın as Her- Geldsorgen hbeim Golf, beschäftigt einen Wed
mant Rai) Vasundhara Das (Aditi Verma), 1Jay Raaz
(P.K. . Dubey); rokıno, Universal; 114 mın ding laner, hat Angst VOT dem nahenden Mon:

SUTM und Ananziellen Debakel Im aus ıummeln
»  as mMI1r wirklich wichtig iSt, 1st e1Nn Sinn für Hıu: sich vliele Verwandte, dass WI1€e der vARK
IMOT und Unfug Z ESs ist infach chauer auch der räutigam den Überblick VeT:

langweilig. C Diese Einstellung der Kegisseurin 1er Privatsphäre gibt 6S NIC  9 auch AIC bel
Mira Nair, die hereits für iInren eDu Salaam der ersten egegnung der Brautleute mMiıtten
Bombay! TÜr den Auslands-Oscar nominilert WUUTF : ter den Frauen, die sich über Körbchengrößen
de, WIrd In 0ONSOON Wedding eutlich Mit unternalten und eher einem Hühnerstall glei
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